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Die Mika A. G., das Restaurations- und Hotelunfernehmen,
welches zu Schundpreisen bediente, ist im, Konkurs.

Da stürzt es also, das billige Haus.

Die Mikados cheiben zu allen Löchern hinaus.

öppen aus Angst vor den Folgen begangener Sünden?

Nenei, sie müssen nu gschnell öppis anders go gründen
Bö

/
Im Zuge der Zeit

Ich liebte ein Mädchen
uns heih und zärtlich. Bis

gestern ist es aus.

Meine Freunde fragten
um ist Schluh mit Emil ?»

Und Eischen seufzte gek
euch, Emil hat die Rose,
unserm ersten Ausflug für
die ich für ihn trocknete
vorgestern aufgeraucht I »

Wir liebten
gestern. Seit

Elsa: «War-

ränkt: «Denkt
die ich auf

ihn pflückte,
und prefjte,

B. F.

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Fred. NAVAZZA, Genf

An unsere Mitarbeiter!
Mit einem Stohseufzer aus bedrängter Seele

wenden wir uns wiederum an Sie und bitten
um neues Verständnis. Also: Kein Porto mehr

vergeuden, Ihnen zur Kostenersparnis und uns

zur Vermeidung einer ganz unnötigen Mühe.
Soyons raisonnables! Wir verstehen Autoreneitelkeit

freilich nur zu gut. Aber so weit reicht
unser Verständnis doch nicht, dah wir nun für

eine Zwanzigermarke über jede Nichtigkeil
Rechenschaft ablegen sollen, ob sie uns
gefällt oder nichf. Mafj halfen, liebe Freunde,
im kleinen wie im grohen, und keine Rück-

portis mehr für Belanglosigkeiten! Ein für alle
Mal: Was faugt, wird auch gedruckt.

Nebelspalter.
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